
Gesetzlammlung
Fürstentum Neuß jüngerer Linie.

Nr. 802.
Inholt: Nachtrag zur Ministerial-Versügung vom 13. Juni 1011, die Uebertragung von Zwanas-

besugnissen auf verschiedene Behörden betressend.

Nachtrag
zur Ministerial-Verfügung vom 13. Juni 1911, die Uebertragung von
Zwangsbefugnissen auf die Stadtgemeindevorstände (Stadträte), einzelne
Landgemeindevorstände und die Fürstlichen Steuerämter betreffend,

vom 7. Mai 1912.

In § 1 der Ministerial-Verfügung vom 13. Jumi 1911, die Uebertragung
von Zwangsbefugnissen auf die Stadtgemeindevorstände (Stadträte), einzelne
Landgemeindevorstände und die Fürstlichen Steuerämter betreffend (Gesetzsammlung
Bd. XXVII S. 347, Amts= und Verordnungsblatt S. 273), treten an Stelle
des Wortes „Grundsteuern“ die Worte „Einkommen= und Grundsteuern“.

Gera, den 7. Mai 1912.

Fürstlich Reuß-Pl. Ministerium.
v. Hinüber.
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